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Coster: Franz C., Jesuit, geb. 1531 zu Mecheln, lehrte in Köln Astronomie
und heilige Schrift, war Rector mehrerer Jesuitencollegien, verwaltete dreimal
das Amt eines Provingials und starb zu Brüssel 1619. Sein Wirken fällt in
die Anfangszeit des Jesuitenordens in Deutschland; er wirkte eifrig für die
Wiederbekehrung der Protestanten zum Katholicismus und verfaßte ein
Handbuch der Controversistik ("Enchiridion controversiarum praecipuarum
nostri temporis“, Köln 1585), welches bis zum J. 1621 herab eine ganze Reihe
von Auflagen erlebte. Außerdem führte er mancherlei literarische Fehden über
controversistische Themata mit calvinischen und lutherischen Theologen:
Marbach, Gomarus, Grevinchov, Lucas Osiander etc., und hinterließ nebstdem
mancherlei erbauliche und ascetische Schriften, deren Verzeichniß bei Backer,
Ecrivains de la Compagnie de Jésus I, p. 218 ss. zu finden ist.
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